
(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

2025

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

616317

d Blatt vs 1 schwarz blau

Original: Schlachtbetrieb zuhanden Fleischkontrolle Kopie gelb: Tierhalterin / Tierhalter Kopie rosa: Tierärztin / Tierarzt

Herkunftsbetrieb / TVD Nr.:

Tierhalter/-in (Name, Vorname, Ort):

Tierart: Rind Schwein Equide Schaf Ziege andere:

Identifikation Tier / TVD-OM-Nr. (vollständig): Geburtsdatum:

Ausführliche Anamnese / Grund der Schlachtung:

Beurteilung des Gesundheitszustands / Symptomatik

Allgemeinbefinden ohne Befund mit Befund Rektale Temperatur:

Nährzustand / Sauberkeit / Haut ohne Befund mit Befund Festliegen seit:

Stütz- und Bewegungsapparat ohne Befund mit Befund Symptomatik besteht seit:

Kreislauf- und Atmungsorgane ohne Befund mit Befund Beizug Tierärztin / Tierarzt erstmals am:

Verdauungsorgane ohne Befund mit Befund

Harn- und Geschlechtsorgane ohne Befund mit Befund

ZNS (ohne BSE-Verdacht) ohne Befund mit Befund

BSE-Symptomatik / -Verdacht ja nein welche:

Klin. Tierseuchenverdacht ja nein welche:

Beschreibung der klin. Befunde:

Behandlungen mit Medikamenten, bei denen die Absetzfrist nicht abgelaufen ist

Datum / Zeit Medikamente und Applikationsart (i.v./i.m./s.c.) Absetzfrist Freigabedatum

Beurteilung der Transportfähigkeit und der Aussicht auf Genusstauglichkeit
Transport ohne Auflagen bis spätestens (Datum / Zeit):

Transport mit besonderen Vorkehrungen (Mehrfachauswahl) Weitere Bestimmungen
Nahe gelegener Schlachtbetrieb, welcher:
Transport / Schlachtung spätestens in (Std.):
Einzeltransport abgetrennt tief eingestreut

Nicht transportfähig (Mehrfachauswahl)
Betäuben / Entbluten im Herkunftsbetrieb (Fachkundige Person) Unterschrift Tierhalter/-in
Betäuben / Entbluten oder Töten spätestens in (Std.):
Überführen Schlachtkörper innert 90 Min. in Schlachtbetrieb:

Töten / Euthanasieren und Entsorgen (fehlende Aussicht auf Genusstauglichkeit)

Klassifizierung durch Tierärztin / Tierarzt zuhanden der Fleischkontrolle

STU durch ATA im Schlachtbetrieb erforderlich Zeugnis gilt als STU

(Normalfall) (nur in Notfällen möglich; siehe Erläuterungen, Ziffer 2 )

Datum Zeit Name und Stempel / Unterschrift Tierärztin / Tierarzt

Tel.-Nummer

Diese Urkunde ist von der Bestandestierärztin / vom Bestandestierarzt auszufüllen und zu
unterschreiben. Sie geht mit dem Begleitdokument mit, ist der Fleischkontrolle vorzuweisen
und im Schlachtbetriebmit dem Begleitdokument aufzubewahren.

Tierärztliches Zeugnis für Schlachtvieh
Beurteilung von Gesundheit, Transportfähigkeit und Aussicht auf Genusstauglichkeit

Bestätigt Kenntnisnahme der Anweisungen

616317

d Blatt vs 1 schwarz blau

Herkunftsbetrieb / TVD Nr.:

Tierhalter/-in (Name, Vorname, Ort):

Tierart: Rind Schwein Equide Schaf Ziege andere:

Identifikation Tier / TVD-OM-Nr. (vollständig): Geburtsdatum:

Ausführliche Anamnese / Grund der Schlachtung:

Beurteilung des Gesundheitszustands / Symptomatik

Allgemeinbefinden ohne Befund mit Befund Rektale Temperatur:

Nährzustand / Sauberkeit / Haut ohne Befund mit Befund Festliegen seit:

Stütz- und Bewegungsapparat ohne Befund mit Befund Symptomatik besteht seit:

Kreislauf- und Atmungsorgane ohne Befund mit Befund Beizug Tierärztin / Tierarzt erstmals am:

Verdauungsorgane ohne Befund mit Befund

Harn- und Geschlechtsorgane ohne Befund mit Befund

ZNS (ohne BSE-Verdacht) ohne Befund mit Befund

BSE-Symptomatik / -Verdacht ja nein welche:

Klin. Tierseuchenverdacht ja nein welche:

Beschreibung der klin. Befunde:

Behandlungen mit Medikamenten, bei denen die Absetzfrist nicht abgelaufen ist

Datum / Zeit Medikamente und Applikationsart (i.v./i.m./s.c.) Absetzfrist Freigabedatum

Beurteilung der Transportfähigkeit und der Aussicht auf Genusstauglichkeit
Transport ohne Auflagen bis spätestens (Datum / Zeit):

Transport mit besonderen Vorkehrungen (Mehrfachauswahl) Weitere Bestimmungen
Nahe gelegener Schlachtbetrieb, welcher:
Transport / Schlachtung spätestens in (Std.):
Einzeltransport abgetrennt tief eingestreut

Nicht transportfähig (Mehrfachauswahl)
Betäuben / Entbluten im Herkunftsbetrieb (Fachkundige Person) Unterschrift Tierhalter/-in
Betäuben / Entbluten oder Töten spätestens in (Std.):
Überführen Schlachtkörper innert 90 Min. in Schlachtbetrieb:

Töten / Euthanasieren und Entsorgen (fehlende Aussicht auf Genusstauglichkeit)

Klassifizierung durch Tierärztin / Tierarzt zuhanden der Fleischkontrolle

STU durch ATA im Schlachtbetrieb erforderlich Zeugnis gilt als STU

(Normalfall) (nur in Notfällen möglich; siehe Erläuterungen, Ziffer 2 )

Datum Zeit Name und Stempel / Unterschrift Tierärztin / Tierarzt

Tel.-Nummer

Diese Urkunde ist von der Bestandestierärztin / vom Bestandestierarzt auszufüllen und zu
unterschreiben. Sie geht mit dem Begleitdokument mit, ist der Fleischkontrolle vorzuweisen
und im Schlachtbetriebmit dem Begleitdokument aufzubewahren.

Tierärztliches Zeugnis für Schlachtvieh
Beurteilung von Gesundheit, Transportfähigkeit und Aussicht auf Genusstauglichkeit

Bestätigt Kenntnisnahme der Anweisungen

ORIGINAL



(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

2025

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

616317

d Blatt vs 1 schwarz blau

Original: Schlachtbetrieb zuhanden Fleischkontrolle Kopie gelb: Tierhalterin / Tierhalter Kopie rosa: Tierärztin / Tierarzt

Herkunftsbetrieb / TVD Nr.:

Tierhalter/-in (Name, Vorname, Ort):

Tierart: Rind Schwein Equide Schaf Ziege andere:

Identifikation Tier / TVD-OM-Nr. (vollständig): Geburtsdatum:

Ausführliche Anamnese / Grund der Schlachtung:

Beurteilung des Gesundheitszustands / Symptomatik

Allgemeinbefinden ohne Befund mit Befund Rektale Temperatur:

Nährzustand / Sauberkeit / Haut ohne Befund mit Befund Festliegen seit:

Stütz- und Bewegungsapparat ohne Befund mit Befund Symptomatik besteht seit:

Kreislauf- und Atmungsorgane ohne Befund mit Befund Beizug Tierärztin / Tierarzt erstmals am:

Verdauungsorgane ohne Befund mit Befund

Harn- und Geschlechtsorgane ohne Befund mit Befund

ZNS (ohne BSE-Verdacht) ohne Befund mit Befund

BSE-Symptomatik / -Verdacht ja nein welche:

Klin. Tierseuchenverdacht ja nein welche:

Beschreibung der klin. Befunde:

Behandlungen mit Medikamenten, bei denen die Absetzfrist nicht abgelaufen ist

Datum / Zeit Medikamente und Applikationsart (i.v./i.m./s.c.) Absetzfrist Freigabedatum

Beurteilung der Transportfähigkeit und der Aussicht auf Genusstauglichkeit
Transport ohne Auflagen bis spätestens (Datum / Zeit):

Transport mit besonderen Vorkehrungen (Mehrfachauswahl) Weitere Bestimmungen
Nahe gelegener Schlachtbetrieb, welcher:
Transport / Schlachtung spätestens in (Std.):
Einzeltransport abgetrennt tief eingestreut

Nicht transportfähig (Mehrfachauswahl)
Betäuben / Entbluten im Herkunftsbetrieb (Fachkundige Person) Unterschrift Tierhalter/-in
Betäuben / Entbluten oder Töten spätestens in (Std.):
Überführen Schlachtkörper innert 90 Min. in Schlachtbetrieb:

Töten / Euthanasieren und Entsorgen (fehlende Aussicht auf Genusstauglichkeit)

Klassifizierung durch Tierärztin / Tierarzt zuhanden der Fleischkontrolle

STU durch ATA im Schlachtbetrieb erforderlich Zeugnis gilt als STU

(Normalfall) (nur in Notfällen möglich; siehe Erläuterungen, Ziffer 2 )

Datum Zeit Name und Stempel / Unterschrift Tierärztin / Tierarzt

Tel.-Nummer

Diese Urkunde ist von der Bestandestierärztin / vom Bestandestierarzt auszufüllen und zu
unterschreiben. Sie geht mit dem Begleitdokument mit, ist der Fleischkontrolle vorzuweisen
und im Schlachtbetriebmit dem Begleitdokument aufzubewahren.

Tierärztliches Zeugnis für Schlachtvieh
Beurteilung von Gesundheit, Transportfähigkeit und Aussicht auf Genusstauglichkeit

Bestätigt Kenntnisnahme der Anweisungen

616317

d Blatt vs 1 schwarz blau

Herkunftsbetrieb / TVD Nr.:

Tierhalter/-in (Name, Vorname, Ort):

Tierart: Rind Schwein Equide Schaf Ziege andere:

Identifikation Tier / TVD-OM-Nr. (vollständig): Geburtsdatum:

Ausführliche Anamnese / Grund der Schlachtung:

Beurteilung des Gesundheitszustands / Symptomatik

Allgemeinbefinden ohne Befund mit Befund Rektale Temperatur:

Nährzustand / Sauberkeit / Haut ohne Befund mit Befund Festliegen seit:

Stütz- und Bewegungsapparat ohne Befund mit Befund Symptomatik besteht seit:

Kreislauf- und Atmungsorgane ohne Befund mit Befund Beizug Tierärztin / Tierarzt erstmals am:

Verdauungsorgane ohne Befund mit Befund

Harn- und Geschlechtsorgane ohne Befund mit Befund

ZNS (ohne BSE-Verdacht) ohne Befund mit Befund

BSE-Symptomatik / -Verdacht ja nein welche:

Klin. Tierseuchenverdacht ja nein welche:

Beschreibung der klin. Befunde:

Behandlungen mit Medikamenten, bei denen die Absetzfrist nicht abgelaufen ist

Datum / Zeit Medikamente und Applikationsart (i.v./i.m./s.c.) Absetzfrist Freigabedatum

Beurteilung der Transportfähigkeit und der Aussicht auf Genusstauglichkeit
Transport ohne Auflagen bis spätestens (Datum / Zeit):

Transport mit besonderen Vorkehrungen (Mehrfachauswahl) Weitere Bestimmungen
Nahe gelegener Schlachtbetrieb, welcher:
Transport / Schlachtung spätestens in (Std.):
Einzeltransport abgetrennt tief eingestreut

Nicht transportfähig (Mehrfachauswahl)
Betäuben / Entbluten im Herkunftsbetrieb (Fachkundige Person) Unterschrift Tierhalter/-in
Betäuben / Entbluten oder Töten spätestens in (Std.):
Überführen Schlachtkörper innert 90 Min. in Schlachtbetrieb:

Töten / Euthanasieren und Entsorgen (fehlende Aussicht auf Genusstauglichkeit)

Klassifizierung durch Tierärztin / Tierarzt zuhanden der Fleischkontrolle

STU durch ATA im Schlachtbetrieb erforderlich Zeugnis gilt als STU

(Normalfall) (nur in Notfällen möglich; siehe Erläuterungen, Ziffer 2 )

Datum Zeit Name und Stempel / Unterschrift Tierärztin / Tierarzt

Tel.-Nummer

Diese Urkunde ist von der Bestandestierärztin / vom Bestandestierarzt auszufüllen und zu
unterschreiben. Sie geht mit dem Begleitdokument mit, ist der Fleischkontrolle vorzuweisen
und im Schlachtbetriebmit dem Begleitdokument aufzubewahren.

Tierärztliches Zeugnis für Schlachtvieh
Beurteilung von Gesundheit, Transportfähigkeit und Aussicht auf Genusstauglichkeit

Bestätigt Kenntnisnahme der Anweisungen

KOPIE 1



(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

2025

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

616317

d Blatt vs 1 schwarz blau

Original: Schlachtbetrieb zuhanden Fleischkontrolle Kopie gelb: Tierhalterin / Tierhalter Kopie rosa: Tierärztin / Tierarzt

Herkunftsbetrieb / TVD Nr.:

Tierhalter/-in (Name, Vorname, Ort):

Tierart: Rind Schwein Equide Schaf Ziege andere:

Identifikation Tier / TVD-OM-Nr. (vollständig): Geburtsdatum:

Ausführliche Anamnese / Grund der Schlachtung:

Beurteilung des Gesundheitszustands / Symptomatik

Allgemeinbefinden ohne Befund mit Befund Rektale Temperatur:

Nährzustand / Sauberkeit / Haut ohne Befund mit Befund Festliegen seit:

Stütz- und Bewegungsapparat ohne Befund mit Befund Symptomatik besteht seit:

Kreislauf- und Atmungsorgane ohne Befund mit Befund Beizug Tierärztin / Tierarzt erstmals am:

Verdauungsorgane ohne Befund mit Befund

Harn- und Geschlechtsorgane ohne Befund mit Befund

ZNS (ohne BSE-Verdacht) ohne Befund mit Befund

BSE-Symptomatik / -Verdacht ja nein welche:

Klin. Tierseuchenverdacht ja nein welche:

Beschreibung der klin. Befunde:

Behandlungen mit Medikamenten, bei denen die Absetzfrist nicht abgelaufen ist

Datum / Zeit Medikamente und Applikationsart (i.v./i.m./s.c.) Absetzfrist Freigabedatum

Beurteilung der Transportfähigkeit und der Aussicht auf Genusstauglichkeit
Transport ohne Auflagen bis spätestens (Datum / Zeit):

Transport mit besonderen Vorkehrungen (Mehrfachauswahl) Weitere Bestimmungen
Nahe gelegener Schlachtbetrieb, welcher:
Transport / Schlachtung spätestens in (Std.):
Einzeltransport abgetrennt tief eingestreut

Nicht transportfähig (Mehrfachauswahl)
Betäuben / Entbluten im Herkunftsbetrieb (Fachkundige Person) Unterschrift Tierhalter/-in
Betäuben / Entbluten oder Töten spätestens in (Std.):
Überführen Schlachtkörper innert 90 Min. in Schlachtbetrieb:

Töten / Euthanasieren und Entsorgen (fehlende Aussicht auf Genusstauglichkeit)

Klassifizierung durch Tierärztin / Tierarzt zuhanden der Fleischkontrolle

STU durch ATA im Schlachtbetrieb erforderlich Zeugnis gilt als STU

(Normalfall) (nur in Notfällen möglich; siehe Erläuterungen, Ziffer 2 )

Datum Zeit Name und Stempel / Unterschrift Tierärztin / Tierarzt

Tel.-Nummer

Diese Urkunde ist von der Bestandestierärztin / vom Bestandestierarzt auszufüllen und zu
unterschreiben. Sie geht mit dem Begleitdokument mit, ist der Fleischkontrolle vorzuweisen
und im Schlachtbetriebmit dem Begleitdokument aufzubewahren.

Tierärztliches Zeugnis für Schlachtvieh
Beurteilung von Gesundheit, Transportfähigkeit und Aussicht auf Genusstauglichkeit

Bestätigt Kenntnisnahme der Anweisungen

616317

d Blatt vs 1 schwarz blau

Herkunftsbetrieb / TVD Nr.:

Tierhalter/-in (Name, Vorname, Ort):

Tierart: Rind Schwein Equide Schaf Ziege andere:

Identifikation Tier / TVD-OM-Nr. (vollständig): Geburtsdatum:

Ausführliche Anamnese / Grund der Schlachtung:

Beurteilung des Gesundheitszustands / Symptomatik

Allgemeinbefinden ohne Befund mit Befund Rektale Temperatur:

Nährzustand / Sauberkeit / Haut ohne Befund mit Befund Festliegen seit:

Stütz- und Bewegungsapparat ohne Befund mit Befund Symptomatik besteht seit:

Kreislauf- und Atmungsorgane ohne Befund mit Befund Beizug Tierärztin / Tierarzt erstmals am:

Verdauungsorgane ohne Befund mit Befund

Harn- und Geschlechtsorgane ohne Befund mit Befund

ZNS (ohne BSE-Verdacht) ohne Befund mit Befund

BSE-Symptomatik / -Verdacht ja nein welche:

Klin. Tierseuchenverdacht ja nein welche:

Beschreibung der klin. Befunde:

Behandlungen mit Medikamenten, bei denen die Absetzfrist nicht abgelaufen ist

Datum / Zeit Medikamente und Applikationsart (i.v./i.m./s.c.) Absetzfrist Freigabedatum

Beurteilung der Transportfähigkeit und der Aussicht auf Genusstauglichkeit
Transport ohne Auflagen bis spätestens (Datum / Zeit):

Transport mit besonderen Vorkehrungen (Mehrfachauswahl) Weitere Bestimmungen
Nahe gelegener Schlachtbetrieb, welcher:
Transport / Schlachtung spätestens in (Std.):
Einzeltransport abgetrennt tief eingestreut

Nicht transportfähig (Mehrfachauswahl)
Betäuben / Entbluten im Herkunftsbetrieb (Fachkundige Person) Unterschrift Tierhalter/-in
Betäuben / Entbluten oder Töten spätestens in (Std.):
Überführen Schlachtkörper innert 90 Min. in Schlachtbetrieb:

Töten / Euthanasieren und Entsorgen (fehlende Aussicht auf Genusstauglichkeit)

Klassifizierung durch Tierärztin / Tierarzt zuhanden der Fleischkontrolle

STU durch ATA im Schlachtbetrieb erforderlich Zeugnis gilt als STU

(Normalfall) (nur in Notfällen möglich; siehe Erläuterungen, Ziffer 2 )

Datum Zeit Name und Stempel / Unterschrift Tierärztin / Tierarzt

Tel.-Nummer

Diese Urkunde ist von der Bestandestierärztin / vom Bestandestierarzt auszufüllen und zu
unterschreiben. Sie geht mit dem Begleitdokument mit, ist der Fleischkontrolle vorzuweisen
und im Schlachtbetriebmit dem Begleitdokument aufzubewahren.

Tierärztliches Zeugnis für Schlachtvieh
Beurteilung von Gesundheit, Transportfähigkeit und Aussicht auf Genusstauglichkeit

Bestätigt Kenntnisnahme der Anweisungen

KOPIE 2



(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.

611199.003.7

003.7 d Blatt 1 schwarz rot

Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

2025

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.
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Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.
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Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.
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Original

Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

(Art der Krankheit / Verletzung / des Unfalls)

Begleitdokument für Klauentiere
Das Begleitdokument ist nur am Tag der Standortveränderung gültig. Für Tiere, die über Nacht zur Schlachtung verbracht werden, gilt das
Begleitdokument bis zur Ankunft im Schlachtbetrieb, sofern sie in der Zwischenzeit nicht in eine andere Tierhaltung verbracht werden.

1. Herkunftsbetrieb

3. Bestimmungsort, Bestimmungszweck

4. Bestätigung der Seuchenfreiheit

5. Bestätigung über Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit

6. Unterschrift des/der verantwortlichen Tierhalters/Tierhalterin

7. Angaben zu den Fahrzeiten (TSchG Art. 15, TSchV Art. 152 Abs. 1 Bst. e und Art. 152a)

2.2

2.1 Tiere der Arten

Total Tiere:

TVD-Nr.

Name, Vorname

Name und Adresse des/der Käufers/Käuferin, Händlers/Händlerin sowie Zwischenhandel / Markt

Der Tierhalter/die Tierhalterin meldet, dass das Tier/die Tiere mit Identifikationsnummer:

Datum der Behandlung / Verfütterung:

Ort / Datum der Standortänderung Name (in Blockschrift)

Unterschrift

Medikament(e):

Verkauf

Der Herkunftsbetrieb ist keinen seuchenpolizeilichen Massnahmen unterworfen.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere sind nicht krank, verletzt oder verunfallt.

innerhalb der letzten 10 Tage krank war oder verletzt/verunfallt ist.

Bedingungen
Art. 152a Abs. 2

Beladezeit
Std. und Min.

Entladezeit
Std. und Min.

Fahrzeit
Std. und Min.

Kontrollschild
Nummer

Unterschrift
Fahrer / Fahrerin

1. Transport erfüllt

2. Transport erfüllt

3. Transport erfüllt

mit Medikamenten behandelt wurde, deren Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.
Futtermittel mit Medikamenten erhielt, die im Fleisch Rückstände verursachen können.

Alle unter Punkt 2.1 und 2.2 aufgeführten Tiere haben keine Medikamente erhalten, bei denen die Absetzfrist noch nicht abgelaufen ist.

Falls diese Angaben nicht durch Ankreuzen bestätigt werden können, müssen die folgenden Angaben ausgefüllt werden.

Falls diese Angabe nicht durch Ankreuzen bestätigt werden kann, muss der/die amtliche/r Tierarzt/Tierärztin ein spezielles Begleitdokument ausfüllen.

Schlachtung Sömmerung / Winterung Markt, Auktion Ausstellung

Adresse

PLZ, Wohnort
Tierliste siehe Beilage

Tier-Nummer (Ohrmarke)
Geburtsdatum
(Monat/Jahr)

Geschlecht
(m/w/k1)

Anzahl Tiere mit gleicher
Betriebsnummer

Betriebsnummer Schweine
(gemäss Ohrmarke)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Schafe

Schalenwild

+

+

Erläuterungen auf der RückseiteZutreffendes ankreuzen Auflage 2018X

/

/

/

Privatrechtliche Angaben2

Trächtigkeit Rind (ja/nein)
(Anforderung Branche)

2) Privatrechtliche Angaben zur Trächtigkeit (Anforderungen der Branche). Es ist
nur bei Rindern ab dem Alter von 18 Monaten resp. bei Kühen ab 5 Monaten
nach dem letzten Abkalbedatum anzugeben, ob eine Trächtigkeit vorliegt.
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Ziegen
Tier-Nummer (Ohrmarke)
Rindvieh, Ziegen, Schafe, Alt- und Neuweltkameliden

Rindvieh

Schalenwild

Neuweltkameliden (Lamas, Alpakas)

*Geburtsdatum*
(Monat/Jahr)

Geschlecht*
(m/w/k1)

1)m = männlich, w = weiblich, k = kastriert

Standortveränderung

Auflage 2023

15

Schweine zur direkten Schlachtung

Schafe Alt- und Neuweltkameliden Übrige Schweine

Total Tiere:

Tierliste siehe Beilage

*gilt nur für Rinder

ORIGINAL

616317 d  Oberdeckel  RS  schwarz

Erläuterungen zum tierärztlichen Zeugnis Schlachtvieh 

1. Zweck des Zeugnisses 
Mithilfe des Zeugnisses wird die tierärztliche Beurteilung der Transportfähigkeit von erkranktem oder 
 verletztem Schlachtvieh sowie die Aussicht auf Genusstauglichkeit des Tieres dokumentiert. Zudem werden 
die Anweisungen der Tierärztin / des Tierarztes an die Tierhaltenden und Transporteure darin festgehalten. Das 
Zeugnis liefert ausserdem wichtige Informationen für die Fleischkontrolle.

2. Inhalt des Zeugnisses 
Besteht Aussicht auf Genusstauglichkeit, beurteilt und dokumentiert die Tierärztin / der Tierarzt den 
 Gesundheitszustand und allfällige Behandlungen des Tieres und hält fest, in welchem Zeitraum und unter 
welchen Vorsichtsmassnahmen1 das Tier transportiert werden darf. Dazu gehört auch der Entscheid, ob das 
Tier unverzüglich zu schlachten ist (Notfall) und ob das Zeugnis die Schlachttieruntersuchung (STU) abde-
cken kann. 

3. Hinweise zum korrekten Einsatz des Zeugnisses 
Das Zeugnis wird basierend auf der tierärztlichen Untersuchung des Tieres vollständig und wahrheitsgetreu 
ausgestellt. Die Tierhalterin / der Tierhalter bestätigt mit ihrer / seiner Unterschrift, dass sie / er die Anweisun-
gen zum Umgang mit dem Tier, zur Kenntnis genommen hat. Das Zeugnis ersetzt das Begleitdokument für 
Klauentiere nicht. Die Tierhalterin / der Tierhalter muss in jedem Fall ein vollständig und wahrheitsgetreu 
ausgefülltes Begleitdokument mitliefern. Das Tier muss darauf als krank oder verletzt  / verunfallt dekla-
riert sein. Zudem sind Ziffer 4 (Seuchenfreiheit) und Ziffer 5 (Bestätigung über den Medikamenteneinsatz) 
ebenfalls durch die Tierhalterin / den Tierhalter auszufüllen.

4. Anweisungen für kranke und verletzte Tiere zur Schlachtung (Krankschlachtung)
Betrifft Tiere mit chronischen Krankheiten (z. B. chronische Klauenleiden, chronische Mastitiden, Abma-
gerung, Abszesse). Bei diesen Tieren soll die Tierärztin / der Tierarzt den Gesundheitszustand und  allenfalls 
erfolgte Therapien schriftlich festhalten (freiwillige Zusatzinformation für die Fleischkontrolle). Zudem wer-
den der vertretbare Transport (Distanz, Vorsichtsmassnahmen etc.) und der Schlachttermin bestimmt. Das 
Zeugnis dient dem Transporteur als Anweisung für den tierschutzkonformen Transport. Es wird zusammen 
mit dem Begleitdokument der Fleischkontrolle übergeben. Es ersetzt nicht die STU durch die amtliche Tier-
ärztin / den amtlichen Tierarzt im Schlachtbetrieb. 

5. Anweisungen für notfallmässige Schlachtungen (Notschlachtungen) 
Betrifft schwer verletzte / verunfallte oder akut erkrankte Tiere, die möglichst zeitnah erlöst werden müssen 
und bei denen die Aussicht auf Genusstauglichkeit gegeben ist. Notschlachtungen sind nicht planbar und 
müssen innert Stunden durchgeführt werden. Nur in diesen Ausnahmefällen ersetzt das Zeugnis die Durch-
führung der STU durch die amtliche Tierärztin / den amtlichen Tierarzt im Schlachtbetrieb gemäss Art. 27 
VSFK.

Wenn sich eine Notschlachtung aufdrängt, sind die Tiere oft nicht transportfähig (rote Kategorie nach Leit-
faden 1). In solchen Fällen hat die Betäubung und Entblutung an Ort und Stelle durch eine fachkundige Person 
zu erfolgen. Der Schlachttierkörper ist anschliessend in einen nahen gelegenen Schlachtbetrieb zu bringen, 
so dass das Ausnehmen innert 90 Minuten nach Betäuben und Entbluten abgeschlossen ist. Die Tierhalte-
rin / der Tierhalter muss ein Begleitdokument ausstellen.

Tiere in Agonie oder solche ohne Aussicht auf Genusstauglichkeit sind unverzüglich an Ort und Stelle zu 
töten und anschliessend zu entsorgen (schwarze Kategorie nach Leitfaden).
Spezielle Anweisungen des kantonalen Veterinärdienstes betreffend Information und Organisation sind zu 
beachten.

6. Hinweise bei Verdacht auf Tierseuche (z. B. BSE)
Besteht der Verdacht auf eine Tierseuche (z. B. BSE), meldet die Tierärztin / der Tierarzt diesen umgehend 
dem zuständigen kantonalen Veterinärdienst. Bis zum Entscheid der Behörde gilt ein Schlachtverbot.

7. Voraussetzungen für den Schlachtbetrieb 
Der Schlachtbetrieb muss für die Annahme von kranken und verletzten Tieren geeignet eingerichtet sein, 
insbesondere für den Fall, dass das Tier während des Transports abliegt und unter Umständen nicht mehr 
aufstehen kann.

Version 2025

1  Siehe Leitfaden zur Beurteilung der Transportfähigkeit von Schlachttieren(2024) und Merkblatt Abstufung Lahmheitsgrade beim Rind und deren Einfluss  
 auf die Transportfähigkeit von Schlachttieren (2024). 
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